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Tabakentwöhnung in der Pneumologischen Praxis 
Berliner Projekt 2009

Erste Ergebnisse und Erfolgsfaktoren

Thomas Hering
Berlin
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Berliner Tabakentwöhnungsprojekt 2009

• Vertrag der PneumoMed e.G.
• 4 Lungenfacharzt-Praxen

– Neukölln
– Kreuzberg
– Lichterfelde
– Tegel

• Pat. muss zahlen für 
– Einführungsveranstaltung („Info-Veranstaltung“) 5 €
– TE-Gruppe (RauchfreiProgramm“) 50 €
– Medikamentöse Begleitung volle Kosten
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Motivierender Hinweis durch 
den Arzt (2 Min.)

Ggf. Termin-vereinbarung zu

Stufe I:

2-stündige ausführliche 
Information zu Risken 
des Rauchens und 
Tabakentwöhnung

Stufe II:

Tabekentwöhnung in Gruppe 
oder individuell

- RauchfreiProgramm
- Rauchfrei in 6 Wochen
- Tabakentwöhnung Kompakt
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Das Rauchfrei Programm
1. Kurstermin

Rauchen und rauchfreies Leben
Die Ambivalenz des Rauchers

3. Kurstermin
Erfahrungen mit 

dem Rauchstopp

Rauchfrei
Programm:

Vorbereiten der 
Abstinenz

RFP + Stress-
bewältigung:

Stabilisieren der 
Abstinenz

2. Kurstermin
Denkfehler des Rauchers
Alternativen zum Rauchen

4. Kurstermin
Identität als Nichtraucher

Entspannungsübungen

Rauch
Stopp

5. Kurstermin
Gedankenfalle 
überwinden

Rückfallmanagement
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Patientengut – überwiegend COPD-Pateienten

17 Jahre Durchschnittliches Alter bei Rauchbeginn
22 Zigaretten pro Tag Durchschnittlicher momentaner Tabakkonsum
39 Jahre Durchschnittliche Dauer des Tabakkonsums
5,5 Punkte Durchschnittlicher Fagerström
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86 auswertbare Fälle per 31.1.2010
Aufteilung nach Fagerström

Geringe  Abhängigkeit (0-2 Punkte)
Mittlere Abhängigkeit (3-5 Punkte)
Starke Abhängigkeit (6-7 Punkte)
Sehr starke Abhängigkeit (8-10 Punkte)
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4 Studienzentren (SZ1-4) schlossen Patienten ein –
Fälle/SZ in %

Ein 5. SZ stellte lediglich 3 Fälle
und wurde nicht bei der 
SZ-bezogenen Auswertung
berücksichtigt
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Ergebnis bei Studienvisite 2
nach 3 Monaten

Rauchfrei = raucht nicht bei SV2
Rauchstopp = raucht bei SV 2, 
macht aber einen neuen 
Rauchstopp-Versuch
Raucher = raucht wieder bei SV 2 
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Verordnungen nach Studienzentren
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Anteil der Fagerströmklassen am verordneten 
Medikament in %

Studienvisite 1 Studienvisite 2
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Anteil der verordneten Medikament an den 
Fagerströmklassen in %

Studienvisite 1 Studienvisite 2
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Entwöhnungserfolg in Abhängigkeit von der Medikation
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Erfolg nach 3 Monaten nach Studienzentren

„rauchfrei“ bedeutet, dass der Patient bei SV2,
also nach 3 Monaten, nicht raucht.
„2. Rauchstopp“ heißt, er raucht bei SV 2,
Macht aber einen erneuten Rauchstopp.

rauchfrei 2. Rachstopp

SZ1 80% 5%

SZ2 61% 22%

SZ3 85% 15%

SZ4 21% 79%
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Zusammenfassung

• Erleichterte Motivation zur Teilnahme:
– Gezielte abgestufte Rekrutierung der Patienten
– Kostenbeteiligung an Gruppen-Kosten 

• Medikations-Inanspruchnahme
– Zu gering im Vgl. zur Indikation (FTND ≥ 3, Tageskonsum ≥ 10)
– Keine Beziehung zum FTND
– Viele Abbrecher

• Abstinenzerfolge vielversprechend (Komorbidität COPD!)
• Gesamtteilnahme ca. N=200, Auswertung über 12 Monate folgt
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